
1 https://rp-online.de/nrw/staedte/duesseldorf/brehmschule-in-duesseldorf-hilfskraft-soll-

in-klassenzimmer-masturbiert-haben_aid-145390115 (abgerufen am 30.03.26)

2 https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/exhibitionist-schule-duesseldorf-100.html 

(abgerufen am 30.03.26)

SCHUA/024/2026

 

 

 X  öffentlich      nicht öffentlich

Düsseldorf, 07.04.2026

An den

Vorsitzenden des Schulausschusses

Ratsherrn Stefan Wiedon
 
 

 

Betrifft:

Anfrage der AfD Ratsfraktion: Exhibitionismus durch Asylbewerber in Düsseldorfer OGS

Sehr geehrter Herr Vorsitzender Wiedon,

 

ich bitte Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 

Schulausschusssitzung am 14.04.2026 zu setzen.

 

Sachlage:

Nach Medienberichten soll es in der Nachmittagsbetreuung (OGS)

einer zweiten Klasse an einer Düsseldorfer Grundschule zu einem

schwerwiegenden Vorfall gekommen sein.  Demnach soll eine

Hilfskraft in der Nachmittagsbetreuung einer 2. Klasse seine Hose

heruntergezogen und sein Geschlechtsteil berührt haben. Die Hilfskraft

ist laut Medienberichterstattung Asylbewerber. 1 Die im Klassenraum

anwesende Lehrerin gab an, den Vorfall nicht bemerkt zu haben, da

sie den Kindern zu diesem Zeitpunkt einen Film zeigte. 2

Die Hilfskraft räumte vor der Polizei ein sein Geschlechtsteil gezeigt zu

haben, bestritt jedoch masturbiert zu haben. 3 Im Zuge der weiteren
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Klärung des Vorfalls erinnerte sich zudem eine Erzieherin daran, dass

sie zuvor von derselben Hilfskraft am Gesäß berührt, worden sein soll.

Auch diesen Vorfall räumte die Hilfskraft gegenüber den

Ermittlungsbehörden ein. 4

Der Vorfall hat bei Eltern und Öffentlichkeit erhebliche Verunsicherung

ausgelöst. Vor diesem Hintergrund besteht ein besonderes Interesse

daran, die organisatorischen Abläufe, Sicherheitsstandards und

Prüfverfahren im Bereich der Nachmittagsbetreuung aufzuklären.

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich folgende Anfrage auf die

Tagesordnung des Schulausschusses am 14.04.2026 zu setzen und

um Beantwortung durch die Verwaltung:

 

1. Wie viele Personen im laufenden Asylverfahren sind aktuell in

Düsseldorfer Schulen oder OGS-Einrichtungen tätig? (Bitte

aufschlüsseln nach Tätigkeit.)

 

2. Welche konkreten Sicherheitsanforderungen (z. B. erweitertes

Führungszeugnis) wurden im geschilderten Sachverhalt bei der

Hilfskraft vor Aufnahme der Tätigkeit überprüft?

 

3. Gibt es standardisierte Kommunikationswege zwischen OGS-

Trägern und der Ausländerbehörde bei Beschäftigung von

Asylbewerbern?

 

Wir bedanken uns für die Beantwortung der Fragen.

 

Mit freundlichen Grüßen

 

Jeremy Franosch Andreas Winter

Ratsherr der AfD-Ratsfraktion Ratsherr der AfD-Ratsfraktion

 
 
Für die Richtigkeit:
 
 
 
Thomas Krabbe
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